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SATYA YUGA,        das Goldene Zeitalter umfasst 1,728.000 Jahre.  
TRETYA YUGA,     das Silberne Zeitalter 1,296 Jahre. 
DWARARA YUGA, das Bronzene/Kupferne Zeitalter umfaßt 864.000 Jahre und  
KALI YUGA,            das Dunkle/Eiserne Zeitalter 432.000 Jahre.  
 
Zusammen ergibt dies ein Manvatara von 4,320.000 Jahren. Es folgt ein Manvatara 
nach dem anderen in schier endloser Folge. 
 
… In einem Goldenen Zeitalter wurden alle Bereiche des Wissens in Form von 
absurden Texten von Seiten erleuchteter Weisen verschlüsselt, so daß ein 
Missbrauch in einem dunklen Zeitalter verhindert wird. Erleuchtete Rishis hatten 
Fähigkeiten, die wir heute auch mit blühender Phantasie nicht ausloten können. Es 
sind eben die absolut „ blöden“ Behauptungen, welche die größten Wahrheiten und 
höheren Wissensgebiete vor dem Zugriff dummstolzer Herrscher, machtgieriger 
Priester oder gegen Päpste und Dogmatiker wirkungsvoll schützen. 
 
Wir lebten im Kali Yuga. Kali heißt dunkel oder auch schwarz, dunkelgrau oder 
tiefblau. Es bedeutet, daß der weitaus größte Teil der Bevölkerung in geistiger 
Verblendung und in bedrückenden wirtschaftlichen und finanziellen Abhängigkeiten 
dahinvegetiert, versklavt durch Monopole und unsichtbare Eliten im Hintergrund. 
Daher war es den großen Rishis eine heilige Pflicht, ihr Wissen gegen Mißbrauch zu 
schüzen, aber offen verfügbar zu halten für Menschen, die fähig sind, sich die Gabe 
des höheren Bewusstseins zu erarbeiten. Vor den Menschen des niederen Planes 
muß sich die Wahrheit auf allen Gebieten verstecken. So gibt es dazu folgende 
Sprichtworte:  
 
Laotse formulierte das große Konzept: „Die Welt ist ein riesiges Schlachtfeld. Drei, 
vier oder mehr Parteien sind immer in offenen und geheimen Kämpfen und Kriegen 
engagiert. Und ich wandere auf diesem Schlachtfeld umher. Niemand kann mir etwas 
anhaben, denn ich besitze weder ein Ego, noch eine Persönlichkeit. 

 
… gibt es alle 13.000 Jahre eine Verlagerung der gegenwärtigen Pole zum jetzigen 
Äquator  und der neue Äquator wird dann über die jetzigen Pole verlaufen. Dabei 
kommt jeweils ein dunkles Zeitalter zum Abschluß und ein Goldenes Zeitalter folgt 
danach. 
 
Mit dem Untergang von Atlantis ging dort die blutige Priesterherrschaft mit 
Menschenopfern zu Ende. Mit dem erneuten Polsprung geht das gegenwärtige 
Kali Yuga mit den blutigen Dauerkriegen um Macht und Öl zu Ende, und 
ebenfalls die verschiedenen Monopole und die Zinsknechtschaft kommen zum 
Abschluß. 
 
… Wassermann bedeutet sowohl technische Erfindungen, aber auch geistige 
Höherentwicklung. Die Entdeckung und technische Auswertung des Wasserstoffs – 
und damit die fürchterliche Wasserstoffbombe, die das finstere Zeitalter 



möglicherweise karmisch beenden wird. Drei Jahre nach dem angekündigten  
Polsprung zum Äquator muß dann das Goldene Zeitalter seinen Anfang nehmen. 
 
Da erhöht sich dann die Schwingungsebene, und die Wahrnehmung erweitert sich, 
der Gebrauch der menschlichen Astralsinne wird sich allgemein verbreiten. 
Telepathie und höheres Bewußtsein werden allgemein zugänglich. Die 
Nahrungsaufnahme wird wesentlich anders sein. Nervengifte und pharmazeutische 
Produkte wird es nicht mehr geben. Man wird nichts mehr in den menschlichen 
Körper aufnehmen, was nicht von Natur aus hineingehört. Freie Energie wird jedem 
zur Verfügung stehen. Ebenfalls die zur Zeit verbotenen Naturheilmethoden können 
allgemein genutzt werden. 
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